
 

Checkliste fürs Auslandsstudium 

 

Vorüberlegungen:  1 1/2 Jahre vorher  

• Entscheidung, ob Teil-, Voll- oder Aufbaustudium oder aber ein Praktikum 
bzw. Sprachkurs im Ausland, oder vielleicht doch eine Alternative  zum 
Auslandsstudium wie z. B. Soziales Jahr, au-pair, Work&Travel etc.?  

• Prüfen, ob die Teilnahme an einem bestehenden Mobilitätsprogramm (z.B. 
Erasmus) für mich infrage kommt, gibt es Kooperationsverträge der 
Heimatuniversität, die den Weg an eine Gastuniversität erleichtern? 

o www.uni-bielefeld.de/io 
• Reichen meine Sprachkenntnisse und wie kann ich sie verbessern, muss ich 

eine Sprachprüfung ablegen? 
o z.B TOEFL, IELTS, DELF/DALF oder ein DAAD Sprachzeugnis 
o Sprachkurse und –prüfungen am Fachsprachenzentrum:  

 www.uni-bielefeld.de/fachsprachenzentrum 
• Beginn der Informationsbeschaffung (siehe unten) 

 
Studium im Zielland: 1 1/4 Jahr vorher  

• Hochschulsystem des Gastlandes  
o Welche Hochschultypen gibt es? 
o Welche Studiengänge werden angeboten? 
o Wie ist das Studium aufgebaut? (Studienjahr, Semester, Trimester, 

Prüfungszeitraum etc.) 
 
Zugangsvoraussetzungen  

• Bestehen Zulassungsbeschränkungen für bestimmte Fächer? 
• Welche Einschreibtermine bestehen?  
• Ist vor Aufnahme des Studiums eine sprach- oder fachbezogene Prüfung 

abzulegen? (Falls ja: Termine, Prüfungsort, Anforderungen, Gültigkeitsdauer) 
o z.B. für die USA: TOEFL oder /und GRE-Test (Graduate Record 

Examination) 
 gute Infos: http://usa.fh-hannover.de/studtest.htm 



• Für Studienanfänger/innen: Wird die deutsche Hochschulzugangs-
berechtigung, (allgemeine Hochschulreife, fachgebundene Hochschulreife, 
Fachhochschulreife) anerkannt? 

• Für Studienfortsetzer/innen: Wie werden bisherige Studien- und 
Prüfungsleistungen anerkannt (Einstufung im Ausland, credit points, ECTS)? 

Anerkennung der Studienleistungen 

• Was kann anerkannt werden? Diese Frage ist wichtig für die Planung des 
Studienvorhabens und sollte unbedingt vor der Abreise geklärt sein. 

• Welche Stelle ist für Anrechnungs- und Anerkennungsfragen zuständig? 
o Anerkennung erfolgt über die Fächer; entweder z.B. über den 

ERASMUS-Koordinator/die ERASMUS-Koordinatorin oder direkt über 
die Modulbeauftragten 

• In welcher Form sind die Studien- und Prüfungsleistungen nachzuweisen? 

Kosten und Finanzierung: 1 Jahr vorher  

• Bestehen Studiengebühren, in welcher Höhe? 
• Wie hoch sind Lebenshaltungskosten und wie teuer ist die Unterkunft? 
• Welche Förderungsmöglichkeiten (Stipendien, BAföG,  Studien- und 

Bildungskredit, Stiftungen) bestehen? 
• Darf ich neben dem Studium Jobben? 

Administrative Vorbereitung: 6 bis3 Monate vorher  

• Welche Einreise- und Aufenthaltsbestimmungen (Visum) gibt es? 
• Welche Unterkunftsmöglichkeiten gibt es? 
• Welche Unterlagen werden für die Bewerbung (z.B. Übersetzung von 

Zeugnissen, Beglaubigungen, Gutachten) benötigt? 
o Selbsterstellte Übersetzungen des Transcript of Records können von 

Frau Lofthouse überprüft werden (nur Englisch), Muster gibt es im IO 
 Kay Lofthouse, D0-140, transcript-io@uni-bielefeld.de 

• Welche Termine sind einzuhalten (z.B. Bewerbungsfristen, Termin der 
Sprachprüfung)? 

• Wann muss ich das/die Urlaubssemester beantragen? 
o Ein Urlaubssemester kann im Studierendensekretariat beantragt 

werden. Im Urlaubssemester können keine Leistungen an der Uni 
Bielefeld abgelegt werden, es können aber Studienleistungen, die im 
Ausland erbracht wurden, anerkannt werden; Fachsemester werden 
nicht weitergezählt, der Sozialbeitrag entfällt 
 www.uni-bielefeld.de/studierendensekretariat 

• Brauche ich eine zusätzliche Krankenversicherung und brauche ich weitere 
Versicherungen (Reiserücktrittsversicherung,  Gepäckversicherung etc.)? 

o Oft bietet die eigene Versicherung auch eine kostengünstige 
zusätzliche Auslandsversicherung an 



o Europäische Krankenversicherungskarte (EHIC) für gesetzlich 
Versicherte für das europäische Ausland 

o Auslandsversicherungen über den DAAD oder auch ADAC 
• Welche Impfungen benötige ich und welche Medikamente nehme ich mit 

(Arztbesuch)? 
o Empfehlungen für die einzelnen Länder gibt es auf der Seite des 

Auswärtigen Amtes 
 http://www.auswaertiges-amt.de/DE/Startseite_node.html 

• In welcher Form muss ich meine finanziellen Angelegenheiten regeln 
(Eröffnung eines eigenen Kontos im Ausland, Auslandsüberweisung, 
Kreditkartengebrauch)? Benötige ich einen Auslandsführerschein? 

o Bei der eigenen Bank nachfragen, ob es eine ‚Partnerbank‘ im Ausland 
gibt. 

• Wo erhalte ich einen “Internationaler Studentenausweis”? 
o Kann im ASTA-Sekretariat beantragt werden 

• Welche Angelegenheiten im Heimatland muss ich klären (Wohnung kündigen 
oder untervermieten etc.)? 

o Das International Office sucht immer Wohnraum für internationale 
Studierende an der Uni Bielefeld. Infos unter: 
 wohnen-io@uni-bielefeld.de 

• Wo erhalte ich die billigsten Reisetickets? 
• Wann verabschiede ich mich von Familie/Freundinnen und Freunden? 
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